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Neues Business, neue Herausforderung, viele Fragen und ebenso 

viele Entscheidungen. Starter-Darlehen, Investitionsfinanzierung, 

Zahlungssystematik oder die nötige Risikoabsicherung …  

Wir haben geeignete Lösungen und du einen starken Partner.  

Reden wir drüber.  www.raiffeisen.it

Platz für  
deine Vorhaben.

Zum Beispiel der eigene Laden. 

Und was hast du vor?  
Reden wir drüber.

W
er

be
m

it
te

ilu
ng

. V
er

tr
ag

sb
ed

in
gu

ng
en

 e
nt

ne
hm

en
 S

ie
 d

en
 In

fo
rm

at
io

ns
bl

ät
te

rn
 in

 Ih
re

r 
R

ai
ff

ei
se

nk
as

se
 u

nd
 im

 In
te

rn
et

 im
 A

bs
ch

ni
tt

 T
ra

ns
pa

re
nz

. 



3Der Glurnser - Jänner/Februar/März 2024 - Ausgabe 1/2024

Liebe Glurnserinnen und Glurnser, 

Zuallererst wünsche ich allen BürgerInnen einen guten 
Start in das neue Jahr 2024. Ich hoffe alle haben die Fei-
ertage gut überstanden und können ausgeruht in das 
neue Jahr starten. Nichtsdestotrotz bleiben die Themen 
des Vorjahres auch im neuen Jahr relevant. Das Jahr 2023 
war, trotz aller Unsicherheiten in der nahen und ferneren 
Umgebung, ein relativ ruhiges Jahr für die Gemeinde.  
Auch sind wir von Unwettern und kleineren Wetterkata-
strophen verschont geblieben. Es gab ausreichend Nie-
derschläge, was für den Wasserhaushalt sehr wichtig war. 

Trotzdem leidet der Wald immer noch durch den Befall 
des Borkenkäfers, wodurch schon sichtbare kahle Stellen 
in unserem Wald entstanden sind. Um dem Befall weiter-
hin entgegenzuwirken, wird es noch mehr Baum-Rodun-
gen geben.

Mit dem Ende des Jahres 2023 wurde der Gemeinde-
haushalt vom Gemeinderat genehmigt. Somit werden 
wieder Geldmittel zur Verfügung gestellt, die für ankom-
mende Investitionen in die Gemeinde verwendet wer-
den. Größere Investitionen wird es wieder in die Sanie-
rung der Trinkwasserleitungen geben. Dabei wird der 
Abschnitt Malsergasse - Tauferer Tor in Angriff genom-
men.

Auch sind wir mit dem Gemeindeentwicklungsplan in 
die Umsetzungsphase getreten. Hierbei wird im Jahr 
2024 auf Partizipationen der BürgerInnen gehofft. Mit 
dem Gemeindeentwicklungsplan wird die Zukunft der 
Gemeinde für die nächsten 15 Jahre durchdacht.

Das Projekt „Betreutes Wohnen im Widum“ wird auch 
mit Beginn des Frühsommers fertiggestellt. Mit der Fer-
tigstellung des Projektes wird es auch wieder eine finan-
zielle Erleichterung geben welche für neue Projekte in 
der Zukunft verwendet wird. 

Ich wünsche allen BürgerInnen ein erfolgreiches und 
gesundes neues Jahr.

Der  Bürgermeister 
Erich Wallnöfer
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Was war ... 

➤ Sealamorkt
➤ Cäciliensonntag
➤ Krampustag & Nikolausfeier
➤ Glurnser Advent
➤ Neujahrsgrüße der Musikkapelle
➤ Preisjassen der FF-Glurns

➤ Vollversammlungen der Vereine
➤ Scheibenschlagen
➤ Kinderfaschingsball
➤ Kochworkshop
➤ Konzert Ski & Musik
➤ Osterkonzert der Musikkapelle

Was kommt ... 
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“Sanierung Wasserinfrastruktur”
Ein Grund, warum Glurns gegrün-
det wurde, war um Handel zu be-
treiben. Die Lauben, die als Markt-
platz dienten, zeugen von reicher 
Handelstätigkeit. Salz aus dem Nor-
den und Gewürze aus dem Süden 
wurden über die Rodfur transpor-
tiert und in Glurns umgeschlagen. 
Die durchziehenden Handelsleute 
und Reisende mussten versorgt 
werden. Daher gab es in Glurns ein 
florierendes Gastgewerbe. Ein im 
Jahr 1732 erstelltes Brandschadens-
register lässt darauf schließen, dass 
zu dieser Zeit in Glurns mindestens 
6 Gasthäuser existierten. Mit dem 
Gastgewerbe, Handel und Stadtle-
ben einher gingen auch die dazuge-
hörigen Handwerksbetriebe. Viele 
waren an die Energiequelle Wasser 
gebunden, welches über den Mühl-
bach aus der Etsch abgeleitet wur-
de. Dort, außerhalb der ersten 
Stadtmauern, bildete sich die „In-
dustriezone“. Entlang des Mühlba-
ches gab es eine Metzbank, Weis-
gerberei, die Stadtmühle, Färberei,  
Rotgerberei und weiter entfernt ei-
ne Schmiede. An der Puni war eine 
weitere Mühle angesiedelt und frü-
her gab es dort auch ein Sägewerk. 
Auf die Stadt verteilt waren weiter 
Handwerksbetriebe wie Bäcker, 
Schuster, Schneider, Tischler, Töpfer, 

Handwerkerzone 2020Handwerkerzone 1990

Seiler und Strickmacher.
Kommen wir von der Vergangen-
heit in die Gegenwart. Glurns zählt 
Stand 2023 84 Unternehmen mit 
über 390 Beschäftigten. Jeden Tag 
pendeln 296 Personen von außer-
halb des Gemeindegebietes nach 
Glurns, um dort zu Arbeiten. Die 
Wirtschaftsfelder der Betriebe sind 
sehr vielseitig. Von Dienstleistun-
gen über Lebensmittelproduktion 
bis hin zu Handel und Gastbetrieben 
sind alle Wirtschaftszweige vertre-
ten. Dabei stellt das Baugewerbe 
mit einer Vielzahl von Handwerkern 
die Mehrheit der Unternehmen. 

Dieser Artikel ist der Erste einer Se-
rie, in welcher wir einige der Glurn-
ser Betriebe vorstellen wollen.  In 
diesem ersten Artikel konzentrieren 
wir uns auf die Unternehmen mit 
vielen Mitarbeitern. Diese Unter-
nehmen sind in der Handwerkerzo-
ne von Glurns angesiedelt, welche 
über die letzten Jahre stetig ge-
wachsen ist. Die erste Zone wurde 
1977 gegründet und beherbergte 
vier Handwerksbetriebe. Über die 
Jahre wurde die Zone 6 mal erwei-
tert, mit den letzten Erweiterungen 
im ehemaligen Kasernenareal und 
den Auen.

„Der Glurnser“ hat versucht, alle Betriebe mit einem kleinen Fragebogen zu kontaktieren. Einige Unternehmen 
haben uns zu einem Interview eingeladen, während sich andere per E-Mail zurückgemeldet haben. Ein großes 
„Vergelts Gott“ an alle, die sich bereit erklärt haben hier mitzuwirken. Falls weitere Betriebe sich vorstellen möchten, 
bitten wir um eine E-mail an eberhoefer@ultracert.it
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Worauf hat sich Ihr Betrieb spezi-
alisiert?
Die Windergger Group ist in 6 Ge-
schäftsfeldern tätig. Windegger Lo-
gistic ist im internationalen Waren-
transport hauptsächlich im oberita-
lienischen und süddeutschen Raum 
tätig, mit derzeit 10 Sattelzügen. 
Windegger Recycling übernimmt 
die Abholung und fachgerechte 
Entsorgung und Recycling von 
Wertstoffen, auch als lokaler Recyc-
linghof für die Stadtgemeinde. 
Windegger Repair spezialisiert sich 
auf die Reparatur und Serviceleis-
tungen rund um Nutzfahrzeuge. 
Windegger Cleaning übernimmt 
Gebäudereinigung für private und 
öffentliche Einrichtungen. Winde-
gger Commerce führt einen Le-
bensmittelladen im Herzen von 
Mals. Und die neueste Abteilung ist 
Windegger Rubber, welche auf das 
Wiedergewinnen von Rohstoffen 
aus Altreifen spezialisiert ist. Dabei 
wird der Autoreifen in seine Be-
standteile Stahlkarkasse, Gewebe 
und Gummi aufgeteilt. Diese Be-

standteile werden dann zur Weiter-
verarbeitung an spezialisierte Be-
triebe verkauft. 
Wie viele Mitarbeiter beschäfti-
gen Sie?
Wir beschäftigen zur Zeit 70 Mitar-
beiter

Wann wurde der Betrieb gegrün-
det?
1971 hat Windegger Alois mit einem 
LKW den Betrieb gegründet. Mit der 
Eröffnung der Mülldeponie 1981 
haben wir dann die Müllsammlung 
im oberen Vinschgau übernom-
men, welche dann zum Ankauf von 
weiteren spezialisierten Kraftwagen 
wie Müllpresswagen oder Abroll-
container führte und uns den Ein-
stieg in das Recycling erleichterte.   
2003 wurde das neue Betriebsge-
bäude gebaut und begonnen mit 
der Entsorgung von Autoreifen. 
2011 wurde die Reifenentsorgung 
vom Staat neu geregelt, dies führte 
dazu, dass wir uns vom puren Trans-
port und Handel von Altreifen auf 
die Weiterverarbeitung und Granu-

lierung von Altreifen spezialisieren 
wollten. Seit 2022 wurde das Le-
bensmittelgeschäft Weirather über-
nommen.

Wer sind die Hauptkunden, wie 
ist das Einzugsgebiet und wer ist 
der entfernteste Kunde?
Unsere Kunden sind in einem Um-
kreis von ca 300km, von Süd-
deutschland bis Oberitalien. Die 
Entsorgung von Altreifen überneh-
men wir in ganz Südtirol.  Die Ab-
nehmer für das recycelte Material 
sind z.B. Bodenmattenhersteller für 
Ställe oder Industrieböden.

Welche Pläne haben Sie für die 
Zukunft?
Wir wollen uns am Markt behaup-
ten. Wir sind sehr breit aufgestellt 
und hoffen für die Zukunft bereit zu 
sein. In nächster Zeit werden wir ei-
ne Werkstätte für LKW-Aufbauten 
mit angeschlossener  Lackiererei in 
Betrieb nehmen.

Gibt es etwas, das Sie schon im-
mer den Glurnsern mitteilen 
wollten?
Der Recyclinghof ist für alle Glurnser 
jederzeit, auch am Samstag, offen. 
Wir investieren ständig in die Ver-
besserung unseres Betriebes, um 
die Geräuschemissionen zu redu-
zieren.

Worauf hat sich Ihr Betrieb spezi-
alisiert?
Die Firma Moriggl hat sich auf die 
Planung, Installation und Wartung 
von Haus und Gewerbeinstallatio-
nen, sei es von Sanitär- wie Elektro- 
und Heizungsanlagen spezialisiert. 
Wir bieten Lösungen für Gebäu-
deautomatisierung, Solaranlagen 
an. 

Wie viele Mitarbeiter beschäfti-
gen Sie?
Da wir 2023 wachsen konnten be-
schäftigen wird zur Zeit 43 Hydrauli-
ker und Elektriker. 

Wann wurde der Betrieb gegrün-
det?
Die Ursprünge der Firma Moriggl 
liegen im Schlossereibetrieb des 

Großvaters Josef Moriggl in Burgeis. 
In den 1950er Jahren wurden die 
ersten Bäder- und Trinkwasserlei-
tungen verlegt, welche der Großva-
ter und Onkel als neues Geschäfts-
feld erschlossen haben. Bei der 
zweiten Erweiterung der Glurnser 
Industriezone Anfang der 80er Jah-
re wurde es dann möglich, günstig 
ein Betriebsgebäude in Glurns auf-
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zubauen und seither sind wir in 
Glurns tätig.

Wer sind die Hauptkunden, wie 
ist das Einzugsgebiet und wer ist 
der entfernteste Kunde?
Unsere Kunden reichen von Privat-
haushalten über Gastbetriebe bis 
hin zu öffentlichen Einrichtungen in 
der westlichen Landeshälfte, von 
Landeck bis Bozen.

Welche Pläne haben Sie für die 
Zukunft?
In nächster Zeit werden wir unseren 
Standort energetisch sanieren und 
die Fassade neu gestalten.

Gibt es etwas, das Sie schon im-
mer den Glurnsern mitteilen 
wollten?
Wir haben uns in Glurns immer wohl 
gefühlt. Wir haben immer wieder 
Glurnser beschäftigt und sind auch 
immer auf der Suche nach neuen 
Mitarbeitern.

Wir sind das einzige Unternehmen 
in Europa, welches die höchsten 
Trinkwasserstandards einhalten 
kann.

Wie viele Mitarbeiter beschäfti-
gen Sie?
Wir beschäftigen zur Zeit 12 Mitar-
beiter

Wann wurde der Betrieb gegrün-
det?
1993 hat sich Moriggl RISAN aus der 
Moriggl GmbH entwickelt. Zunächst 
wurde die Technologie der Rohrsa-
nierung in Lizenz von einem 
Schweizer Unternehmen übernom-
men. Mittlerweile haben wir die 
Technologie weiter entwickelt und 
sind nun unsererseits Lizenzgeber 
für andere Betriebe.

Wer sind die Hauptkunden, wie ist 
das Einzugsgebiet und wer ist der 
entfernteste Kunde?
Unser Einzugsgebiet ist hauptsäch-
lich im Umkreis von 300km, von 
Vorarlberg über Süddeutschland 
bis in den oberitalienischen Raum.

Welche Pläne haben Sie für die 
Zukunft?
 Da die Anforderungen an die Trink-
wasserversorgung immer größer 
werden, werden auch wir uns immer 
weiter verbessern und das Produkt 
weiterentwickeln.

Worauf hat sich Ihr Betrieb spezi-
alisiert?
Neben den Dienstleistungen, die 
wir für unsere Kunden erfüllen, wie 
Strom-Lieferung, Elektro-Mobilität 
und schnelle Internet-Anschlüsse 
via Glasfaser, hat sich unser Betrieb 
aber vor allem auch auf die persön-
liche Kundenberatung vor Ort spe-
zialisiert.  

Wie viele Mitarbeiter beschäfti-
gen Sie?
24 Mitarbeiter

Wann wurde Ihr Betrieb gegrün-
det?
1999

Wer sind Ihre Hauptkunden, wie 
ist das Einzugsgebiet gestaltet, 
und wer ist der am weitesten ent-
fernte Kunde?
Unsere Hauptkunden sind vor allem 
Privatpersonen (fast 8.000), danach 
folgen Unternehmen, Einzelfirmen, 
Körperschaften und öffentliche Ver-
waltungen.
Einzugsgebiet: Gemeinden Laas, 
Schluderns, Glurns, Taufers, Mals 

und Teile von Graun.
Der am weitesten entfernte Kunde 
befindet sich in Rocca d’Evandro 
(ital. Gemeinde in der Provinz Caser-
ta in Kampanien). 

Welche Pläne haben Sie für die 
Zukunft?
Unsere Kunden durch eine noch 
professionellere und individuelle 
Beratung zu betreuen, die langfristi-
gen Kundenbeziehungen aufrecht 
zu erhalten und die Werte, für die 
unsere Genossenschaft steht, lang-
fristig zu wahren.
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Wir wollen ein attraktiver Arbeitge-
ber sein und bleiben. Durch Offen-
heit für Neues wollen wir unsere 
Mitarbeiter stets weiterentwickeln 
und das Know how ausbauen. 

Gibt es etwas, das Sie schon im-
mer den Glurnsern mitteilen 
wollten?
Wir setzen auf Transparenz und Of-
fenheit. Eure Meinung ist uns wich-
tig. Gemeinsam können wir unsere 
Dienstleistungen verbessern und 
sicherstellen, dass jeder von uns 
von bezahlbarer und nachhaltiger 
Energie profitiert. Wir verstehen, 

dass jeder Haushalt unterschiedli-
che Bedürfnisse hat. Unser Ziel ist 
es, flexible Tarife und Dienstleistun-

gen anzubieten, die auf euch zuge-
schnitten sind. Eure Zufriedenheit 
steht für uns an erster Stelle.

Kuenrath R. & Co. OHG

METZGEREI

www.metzgerei-mair.it

Worauf hat sich Ihr Betrieb spezi-
alisiert?
Wir sind ein typischer Metzger-
Handwerksbetrieb – von der 
Schlachtung, enger Zusammenar-
beit mit unseren Bauern, Produk- 
tion von Räucher- und Wurstwaren 
bis hin zum Verkauf in unseren 4 
Geschäften in Glurns Zentrum und 
Handwerkerzone, in Mals und in 
Gomagoi betreuen wir alles selber.

Wie viele Mitarbeiter beschäfti-
gen Sie?
19 Mitarbeiter, Meister, fachkundige 
Gesellen, tüchtige Verkäuferinnen, 
gelernte Köche die den Metzgerbe-
ruf noch erlernt haben, 2 Lehrlinge 
und Hilfsarbeiter und 2 Angestellte 
im Büro zählen zu unserem Team. 
Ein Dank auch an unsere Senioren, 
in erster Linie an unsere Eltern Ernst 
und Margit, die uns immer tatkräftig 
zur Seite stehen und an Luis Riedl 
aus Taufers, er hat bereits seine Leh-
re in der Metzgerei Mair gemacht, 
und nach einigen Berufsjahren in 
der Schweiz ist er seit dem fernen 
Jahre 1981 fixer Bestandteil in unse-
rem Betrieb – auch als Pensionist 
können wir uns noch auf seine Mit-
hilfe im Betrieb verlassen!

Wann wurde Ihr Betrieb gegrün-
det?
1954 von Adolf und Rosa Mair. Adolf 
Mair stammte aus Partschins und 
eröffnete als junger Metzger sein 
erstes Geschäft in Taufers i.M., be-
reits 1 Jahr später, 1955, eröffnete er 
mit seiner Frau Rosa als junges Ehe-
paar sein 2. Geschäft und somit den 
Hauptsitz in Glurns.

Wer sind Ihre Hauptkunden, wie 
ist das Einzugsgebiet gestaltet, 
und wer ist der am weitesten ent-
fernte Kunde?
Unsere Hauptkunden sind die Kun-
den von nah und fern in unseren 
Geschäften, ebenso die zahlreichen 
Bauern vom ganzen Tal, für die wir 
die Dienstleistung im Schlachthof 
verrichten dürfen.
Natürlich haben wir einige Engros-

Kunden und in letzter Zeit immer 
mehr Online-Kunden die unsere 
Pakete im In- und Ausland erwarten 
– von Hamburg bis Kalabrien

Welche Pläne haben Sie für die 
Zukunft?
Als erstes stehen Umbau und 
Grundsanierung von unserem Ge-
schäft und Restaurant Steinbock an, 
weiterhin handwerkliche Produkti-
on, kleine Kreisläufe, Nahversor-
gung

Gibt es etwas, das Sie schon im-
mer den Glurnsern mitteilen 
wollten?
Vielen Dank für die langjährige Treue 
an alle Privatkunden! Besonders 
auch den Glurnser Vereinen und der 
Gemeindeverwaltung für das entge-
gengebrachte Vertrauen und weiter-
hin auf gute Zusammenarbeit!  
    (ev)
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AUFRUF!
Entwicklungspläne der Gemeinde mit Fokus auf Senioren und Seniorinnen.

Es werden Seniorenbeiräte gesucht, die sich für die Entwicklung ihrer Gemeinde einsetzen möchten.

Zielsetzungen:

- leistbares Wohnen im Alter
- Organisation und Erreichbarkeit der angebotenen Dienste (Banken, Geschäfte, Apotheke,…)
- Bedürfnisse von Senioren und Seniorinnen im Alter in der eigenen Gemeinde

Bei Interesse können Sie sich melden unter:  +39 0473831209 (Gemeinde Glurns)
       oder unter info@gemeinde.glurns.bz.it

Hausarztwechsel!
Der Allgemeinarzt, Herr Dr. Antonio Gallicchio, wird mit 31.12.2023 seine Tätigkeit beenden.
Wir teilen mit, dass es gelungen ist, Dr.in Janaina SILVA DE SOUZA als provisorisch beauftragte Ärztin
für Allgemeinmedizin ab dem 01.01.2024 zu verpflichten.

Die neue Ärztin hat ihr Ambulatorium in GLURNS, im Winkel 2 mit folgenden Öffnungszeiten:

Montag  13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag  10.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr
Freitag  10.00 – 12.00 Uhr

Ambulatorium in Taufers im Münstertal ist Mittwochs
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

WICHTIG: Alle Tage nur mit Vormerkung!!

Tel. Ambulatorium: 388-8682500
Handy-Nr. 388-8699827 (nur bei Dringlichkeiten)
E-mail: praxis.drjanainadesouza@gmail.com

Wechsel Amtstierärtzin!!
Durch eine interne Verschiebung der Zuständigkeitsgebiete der Amtstierärzte im Vinschgau
wird am 01.01.2024 Frau Dr. Christine Reinstadler die Gemeinde Glurns übernehmen.

Frau Dr . Reinstadler hat jeden Dienstag von 15 .30 bis 16 .00 Uhr ihre Sprechstunde im Rathaus
der Gemeinde .
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Euro Euro

Laufende Ausgaben: 2.917.044 Laufende Einnahmen: 3.410.985

davon: davon:

Personalausgaben (mit Personal Glurns Marketing) 622.348 Steuereinnahmen (GIS, Ortstaxe, Werbesteuer) 496.500

Steuern und Gebühren (IRAP) 59.613 lauf. Zuweis. (Land, Bezirksgem, and. Gemeinden, enthält 
Beitrag für Zusammenarbeit)

1.205.129

Ankauf von Gütern und Dienstleistungen 
(Amtentschädigungen, Abwasser und  Müll Bezirk,   
Fernwärme, Strom, Reinigung, Reparaturen usw.)

1.382.801 außersteuerliche Einnahmen (Camping, Mieten, Wasser, 
Abwasser, Müll, Glurns Marketing usw.)

1.709.356

laufende Zuweisungen         (Ortstaxe, Altenpflege, 
Jugendienst, Ferienregion, Beiträge an Vereine u.ä. 

298.947

Passivzinsen für Darlehen 125.572

Sonstiger Ausgaben für Kapitalerträge 350

Rückerstattungen und Berichtigungsposten der Ein-
nahmen (Vereinbarungen Sekretär, Bibliothek, Polizei,
€ 248.000,00 Weiterzahlung Beiträge für Zusammenarbeit)

293.667

sonstige laufende Ausgaben (MwSt., Versicherungen, Fond i) 133.747

Investitionsausgaben: 2.350.315 Investitionseinnahmen: 2.288.555

davon: davon:

Ankauf Militärvilla 275.000 FPV 127.642

Umbau der Bibliothek  - Planung 100.000 Zuweisung des Landes L.G. 27/75 Art. 3 774.870

Betreutes und begleitetes Wohnen–Bau(Übertrag aus 
2023)

1.031.674 Baukosten und Rückzahlung Erschließung 113.806

Sanierung Trinkwasserleitung Malserstraße 585.000

Akustiksanierung Kita 20.000 Verkauf von Gründen 35.800

WEG 290.000

Leasingrate Holder 16.000 WEG Übertrag aus 2023) 13.700

Investitionsbeitrag Watles 16.000 Beiträge Gemeindeentwicklungsplan 42.405

Gemeindeentwicklungsplan 61.300 Umweltgelder 60.000

Ankauf Trinkwasserzähler und Software 51.500 Grenzpendler 40.000

Investitionsbeitrag Martinsheim 36.500 Beitrag Land für die Sanierung des Widums 790.332

Instandhaltung Straßen 20.000

Beitrag FF für Feuerwehrauto 60.000

verschiedene kleinere Investitionen und Beiträge 63.981

Investitionen Rambachwerk 10.000

Investitionen Marketing 3.360

Beteiligungen (Alperia) 3.100 Beiträge für die Rückzahlung von Darlehen 37.565

Rückzahlung von Darlehen 455.979

Fonds auf Kapitalkonto 10.667

Bilanzsumme ohne Durchlaufposten
mit Glurns Marketing

5.737.105 5.737.105

Haushaltsvoranschlag 2024
der Stadtgemeinde Glurns
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BEVÖLKERUNGSSTATISTIK

Gemeinde Glurns
Jahr 2023

Vergleich zu den vor-
herigen Jahren

Älteste Bürger

M W Totale

Geburten - Nascite 1 3 4

Todesfälle - Decessi 8 2 10

Natürlicher Saldo - Saldo naturale -7 +1 -6

Einwanderungen - Iscrizioni 14 18 32

Abwanderungen - Emigrazioni 17 13 30

Wanderungssaldo - Saldo migratorio -3 +5 +2

Insgesamt - Totale -10 +6 -4

Einwohnerzahl am - Popolazione residente il  - 31.12.2023 470 465 935

M W Totale
Jahr / anno 2023 470 465 935
Jahr / anno 2022 480 459 939
Jahr / anno 2021 473 454 927
Jahr / anno 2020 471 445 916
Jahr / anno 2019 476 437 913
Jahr / anno 2018 468 432 900
Jahr / anno 2017 464 423 887
Jahr / anno 2016 465 423 888
Jahr / anno 2015 471 425 896
Jahr / anno 2014 466 428 894
Jahr / anno 2013 468 429 897
Jahr / anno 2012 461 433 894

Jahrgang / anno nascita M W Totale M W Totale
1924 1 1
1928 1 1
1929 2 2
1932 2 2
1933 1 1
1934 3 3
1935 1 2 3
1936 2 2
1937 2 2 4
1938 2 3 5
1939 1 1
1940 4 1 5
1941 2 1 3
1942 3 4 7
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Für Anfragen und weitere Informationen
 

Sozialsprengel Mittelvinschgau
Hauptstraße 134 in Schlanders                                          
Tel. 0473 736 700                                                                   
infosprengelschlanders@bzgvin.it      

Sozialsprengel Obervinschgau
Marktgasse 4 in Mals
Tel. 0473 836 000 
infosprengelmals@bzgvin.it
      

 
 

 

Unterstützung für Familien 
zu Hause

Für wen und was?

Familien, die in einer Notsituation Hilfe 
bei der Betreuung der Kinder oder im Haushalt brauchen

Eltern, die in der Betreuung ihres Kindes mit Behinderung
nach gelegentlicher Entlastung suchen

Liebe Glurnser,

mit 04. Dezember 2023 hat die Sprachgruppenzählung in ganz Südtirol begonnen.
Alle, die am Stichtag 30.09.2023 im Besitz der italienischen Staatsbürgerschaft waren und ihren Wohnsitz in 
Südtirol hatten, müssen an der Sprachgruppenzählung teilnehmen.
In der ersten Phase der Erhebung haben alle Bürgerinnen und Bürger ein Schreiben erhalten mit welchem sie 
eingeladen werden, die Sprachgruppenerklärung online abzugeben (mittels SPID, CIE oder Bürgerkarte). Dies 
wird bis Ende Februar 2024 möglich sein.
In der zweiten Phase (ab Anfang April) beginnt die Erhebung mit Papier-Fragebogen, welcher von jedem 
Haushaltsmitglied auszufüllen ist und von den Erheber/innen wieder eingesammelt wird.
Wir sind noch auf der Suche nach Erheber/innen!
Alle Informationen zur Sprachgruppenzählung finden Sie auf der Homepage des Landesinstitutes für 
Statistik: https://www.sprachgruppenzaehlung.provinz.bz.it/
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Warum Mitglied beim Weißen 
Kreuz werden? Darum!

In diesen Tagen startet das Weiße 
Kreuz seine neue Mitgliederaktion 
2024 unter dem Motto „Warum? 
Darum!“. Damit sichern sich Mitglie-
der einen Rundum-Schutz für die 
ganze Familie und fördern gleich-
zeitig die knapp 4.000 Freiwilligen 
und somit auch das Ehrenamt in 
Südtirol. Dass der Verein dabei auf 
einen starken Rückhalt zählen kann, 
beweisen die Zahlen: Knapp 137.000 
Südtirolerinnen und Südtiroler ha-
ben im vergangenen Jahr auf eine 
Mitgliedschaft beim Weißen Kreu-
zes gesetzt.

Für die Mitgliedschaft 2024 hat das 
Weiße Kreuz sich für das Motto „Wa-
rum? Darum!“ entschieden. Warum 

man Mitglied beim Weißen Kreuz 
werden sollte? Ihnen und Ihren 
Liebsten wird einen Rundumschutz 
in allen Lebenslagen: Egal ob beim 
Roadtrip in Italien, beim Schwim-
men auf Mallorca oder beim Tram-
pen auf Island – das Weiße Kreuz ist 
immer an Ihrer Seite und sorgen für 
Ihre Sicherheit. Gleichzeitig genie-
ßen Sie auch viele Vorteile zu Hause. 
Warum also Mitglied werden? Ganz 
einfach: „Darum!“

Auch heuer können Mitglieder zwi-
schen drei verschiedenen Mitglied-
schaften, die für sich passende aus-
wählen. Mit der Basismitgliedschaft 
SÜDTIROL sichern Sie sich kostenlo-
se Krankentransporte, die Übernah-

me von anfallenden Rettungskos-
ten, den kostenlosen Anschluss ei-
nes Haus- oder Mobilnotrufgeräts 
sowie den Besuch eines kostenlosen 
Erste-Hilfe-Grundkurses. Für mehr 
Sicherheit im Ausland und auf Rei-
sen sorgen die Mitgliedschaften 
WELTWEIT und WELTWEIT PLUS. 
Hier können Sie auf eine schnelle 
und unkomplizierte Rückholung 
nach schwerem Unfall oder Krank-
heitsverlauf, sowie Kostenübernah-
me von medizinischen Behandlun-
gen nach einem Notfall auf der 
ganzen Welt zählen. Gleichzeitig 
unterstützen die Mitglieder des 
Weißen Kreuzes die 3.800 Freiwilli-
gen des Vereins, die Jugendgruppe 
aber auch die Notfallseelsorge.

„Seit Jahren kann das Weiße Kreuz 
auf die Unterstützung seiner Mit-
glieder bauen. Ein Viertel aller Süd-
tirolerinnen und Südtiroler unter-
stützen Jahr für Jahr – war für uns 
spricht.“ Sagt Alexander Schmid, 
der Präsident des Landesrettungs-
vereins. „Dieses Vertrauen und die 
Wertschätzung, die uns damit ent-
gegengerbacht wird, erfüllt uns mit 
Stolz und bestärkt uns darin, unsere 
Arbeit weiterhin so verlässlich zu 
verrichten. Ein großes Danke an un-
sere Bevölkerung!“ Derselben Mei-
nung ist auch Direktor Ivo Bonami-
co: „Unsere Fördermitglieder unter-
stützen uns finanziell und ideell. 
Dafür möchten wir ihnen einen 
professionellen Rundum-Schutz 
bieten und arbeiten dafür ständig 
daran, unsere Dienstleistungen lau-
fend zu verbessern.“

Weitere Informationen können auf 
www.werde-mitglied.it abgerufen 
werden und unter der Telefonnum-
mer 0471 444 310 beantworten Ih-
nen die Mitarbeiter des Weißen 
Kreuzes zu Bürozeiten etwaige Fra-
gen.
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VINSCHGER
FAMILIEN-

TAGUNG

Infos und Programm
unter: 

Samstag, 20.01.2024
10 - 17 Uhr
OSZ Mals

Alles was Familie braucht...
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Wir werden immer mobiler und 
möchten immer schneller von ei-
nem Ort zum nächsten kommen. 
Dies hat nicht nur Auswirkungen 
auf unseren Geldbeutel, sondern 
auch auf unsere Umwelt und unser 
Klima.
Unser modernes Mobilitätsverhal-
ten auf dem Weg zur Arbeit und in 
unserer Freizeit, bringt uns zwar 
immer schneller von einem Ort zum 
nächsten, aber dies hat auch seine 
Schattenseiten. Vor allem unsere 
Umwelt und unser Klima leiden da-
runter. 
Die nachfolgenden Tipps helfen 
dabei, Energie zu sparen, für Um-
welt, Klima und Geldbeutel was 
Gutes zu tun.
Optimaler Reifendruck
Der energiesparendste Reifendruck 
ist jener, welcher laut Herstelleran-
gaben für eine volle Beladung ange-
geben wird. Wird dieser Reifendruck 
dann nochmals um 0,2 Bar erhöht, 
so wird der Rollwiderstand noch 
weiter optimiert und es kann noch 

mehr Treibstoff eingespart werden. 

Zeitiger Reifenwechsel
Gute Winterreifen sind in der kalten 
Jahreszeit und bei Eis und Schnee 
notwendig. Kaum wird es wieder 
wärmer, sollten sie gegen Sommer-
reifen ausgetauscht werden.

Verwendung von Reifen mit gerin-
gem Rollwiderstand 
Bis zu 5 Prozent Treibstoff kann 
durch das Verwenden von Reifen 
mit geringerem Rollwiderstand ein-
gespart werden.

Vorausschauendes und niedertouri-
ges Fahren
Häufiges Schalten und Bremsen 
kostet unnötig Energie. Durch vor-
ausschauendes und niedertouriges 
Fahren kann der Kraftstoffeinsatz 
um bis zu 25% reduziert werden. 

Gleichmäßiges Fahren hilft beim 
Sparen
Durch gleichmäßiges Fahren kann 

Klimaschonende Mobilität: 
Energiespartipps
für unterwegs

einiges an Energie eingespart wer-
den. Durch schnelles Fahren wird 
der Widerstand durch den Fahrt-
wind größer und somit wird mehr 
Treibstoff benötigt. Auch häufiges 
Bremsen und Gasgeben erhöht den 
Spritverbrauch unnötig. 

Zu Fuß gehen oder mit dem Rad 
fahren
Durch das zu Fuß gehen und Rad-
fahren kann am meisten Treibstoff 
eingespart und obendrein noch für 
die eigene Gesundheit etwas Gutes 
getan werden.

Fahrgemeinschaften helfen beim 
Sparen
Durch das Bilden von Fahrgemein-
schaften wird der Pro-Kopf-Treib-
stoffverbrauch reduziert, die Um-
welt geschont und das Stauproblem 
verringert.

Text: Christine Romen KlimaGemein-
de-Beraterin und Bildungs- und Ener-

gieforum (AFB)

Die gemeindeeigene Einrichtung Glurns Marketing vergibt in
der Touristensaison 2024 befristete Saisonstellen:

�	 Es werden Voll- oder Teilzeitstellen in den
 verschiedenen Aufgabenbereichen von Glurns
 Marketing für die Dauer von April–Oktober oder nach
 Absprache vergeben;
�	  Weiters werden Praktikumsplätze für die kommende
 Saison 2024 vergeben (nach Absprache);

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, können Sie uns bereits Ihre aussagekräftige Bewerbung unter 
info@glurnsmarketing.it zukommen lassen.

Weitere Auskünfte erteilt Glurns Marketing - Tel. 0473/831288
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und Ihr Interesse!!
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Jahresbericht 2023 aus der
Bibliothek Glurns

Veranstaltungen 

Besucher*innen
Insgesamt besuchten im Jahr 2023
4805 Personen die Bibliothek. 
Während der Öffnungszeiten der Schule: 2366
Während der Öffnungszeiten der ÖB: 2439

Bemerkung: 32,21% der Personen im Einzugsgebiet (dazu zählen auch die Mittelschüler*innen aus Taufers und 
Schluderns) nutzten die Bibliothek.

Medien und Entlehungen Bestand 2023 Entlehnungen 2023 Zuwachs Entlehnungen

Medien insgesamt 6059 7332 2,92%

2023 2022

Aktive Nutzer*innen 318 294

Personal
Hauptamtliche Mitarbeiter*innen 
Carmen Telser (Bibliotheksleiterin): 8 Stunden
Marcel Zischg (Schulbibliothekar MS): 13 Stunden
Von Juni bis Mitte Oktober übernahm Marcel die Arbeitsstunden von Carmen, welche in dieser Zeit ausfiel. Im Mai 
sowie im Juli übernahmen unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen den Bibliotheksdienst. Somit konnte die Bi-
bliothek ihre Öffnungszeiten einhalten

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
Andrea Eberhöfer, Valentin Eberhöfer, Eva Fritz, Andrea Gratl, Walli Scarpatteti, Dominika Schwarz, Barbara Stecher, 
Hartmann Valentin, Margareth Wegmann

FRÜHJAHR/SOMMER

-Spieletag für Klein und Groß mit 
dem Spieleverein DINX 
-Veranstaltung mit den Bee-Bots 
für die Kindergartenkinder und die 
Kinder der 1. und 2. Grundschule
-Lesung mit Ingrid Hofer für die 
Kindergartenkinder und die Kinder 
der 1. und 2. Grundschule
-Aktiviere deine Sehkraft-Vortrag 
mit Sabine Schrott
-Autorenlesung mit Mario Fesler 
für die 1. Klassen der Mittelschule 
-Lesewettbewerb für die 
Mittelschüler*innen
-Bookslam mit Astrid Gärber und 
Ruth Schmidhammer für die Klas-
sen 2B und 3B der Mittelschule
-Sommerlesepreis der 
Grundschüler*innen 

HERBST/WINTER

-Preußler-Medley (Geschichten von 
Otfried Preußler) mit Ruth Schmid-
hammer und Astrid Gärber für die 
Grundschüler*innen
-Autorenlesung mit Moni Reinsch, 
die ihren Südtirol-Krimi “Tod am 
Berg” vorstellte
-Bookslam für die Klasse 3A der 
Mittelschule mit Ruth Schmidham-
mer und Astrid Gärber
-Puppentheater mit Gernot Nagel-
schmied für die Kindergartenkin-
der 
-Adventsveranstaltung: Bilder-
buchkino und Basteln in der Biblio-
thek
-Spielevormittag mit dem Spiele-
verein DINX für die 
Grundschüler*innen Autorenlesung mit Moni Reinsch
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Der Hl. Nikolaus zu Besuch in Glurns
Auch im Dezember 2023 zog der 
Nikolaus mit seinen Engeln, dem 
Knecht Ruprecht und ein paar 
Krampussen von Haus zu Haus, um 
den aufgeregten Kindern aus sei-
nem goldenen Buch zu erzählen 
und ihnen ihr freudig erwartetes 
Nikolaussäckchen zu überreichen. 
Zusätzlich gab es auf Grund der 
großen Nachfrage nach dem Niko-
laus mehrere Treffpunkte im Freien, 
an denen sich viele Familien mit den 
Kindern versammelten, um den Be-
such des Heiligen Nikolaus gemein-
sam zu feiern. So konnte der Heilige 
Nikolaus insgesamt 38 Glurnser Fa-

milien eine Freude machen.
Am Abend des Nikolaustages ver-
sammelte sich der Heilige Nikolaus 
zusammen mit den Kindern und ih-
ren funkelnden Laternen in den 
Lauben. Gemeinsam marschierte 
das kleine Lichtermeer durch die 
Laubengasse zur Kirche, wo der 
Gedenktag des Heiligen Nikolaus 
von Myra gefeiert wurde. 
Die Spenden, die diese Aktionen 
einbrachten wurden an Petra Thei-
ner übergeben, um ihre Projekte in 
Indien zu unterstützen.
Ein Dank gilt allen Mitwirkenden 
und Helfern, die durch die gute Zu-

Ein neues abwechslungsreiches Bildungsjahr 2024 

sammenarbeit diese schönen Bräu-
che möglich machen.

Unser engagiertes Team der KFS 
Zweigstelle Glurns hat für das Jahr 
2024 bereits einige interessante 
Veranstaltungen geplant. Groß und 
Klein werden dabei auf ihre Kosten 
kommen. Im Januar starten wir mit 
einem Vortrag zu Kinderängsten 
und einem Kletterkurs für Kinder. 
Zwei spannende Kochworkshops 
mit Sieglinde Pircher von der Firma 

„100°“, um leckere Tapas und zau-
berhafte Torten herzustellen, wer-
den ebenso im Januar abgehalten. 
Im Februar folgt der beliebte Kin-
derfaschingsball und zu Ostern 
werden wir mit den Kindern wieder 
dem Osterhasen hinterherjagen. 
Ebenfalls im Frühjahr wird ein Work-
shop über die kunterbunte Kräuter-
welt veranstaltet werden. Für Mäd-
chen ab ca. 10 Jahren wird im Mai 
die Zyklusshow angeboten und vo-
raussichtlich werden Jungs ab dem 
selben Alter bei einem Workshop 
rund um das Thema Pubertät im 
Herbst auf ihre Kosten kommen. 

Gegen Schulende werden wir uns 
dann an einem Samstag wieder für 
die Familienwanderung rüsten und 
dieses Mal ist im Anschluss daran 
eine Übernachtung im Zelt als High-
light vorgesehen. Die Zirkuswoche 
wird wie gewohnt im August statt-
finden und von vielen Kindern 
schon sehr herbeigesehnt. Dane-
ben werden wir kurzfristig noch 
weitere Veranstaltungen für ver-
schieden Altersgruppen planen. 
Abgerundet wird das Bildungsjahr 
wieder mit den Nikolausbesuchen, 
der Nikolausandacht und dem Ad-
ventsbasteln.
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Januar 2024

Vivere Malles
Mals leben

info@sportmals.net
Tel.: +39 0473 831 590www.sportwell.net

Anmeldung für Anmeldung für 
Kinderschwimmkurse Kinderschwimmkurse 

auf der Webseite: auf der Webseite: 
www.sportmals.netwww.sportmals.net

UNSERE PARTNER IM HAUS

© Sportwell Mals / zeichenfaktur

ÖFFNUNGSZEITENÖFFNUNGSZEITEN

HALLENBAD:HALLENBAD:
Dienstag - Sonntag: 14:00 - 21:30 Uhr

Mittwoch: 8:00 - 10:00 Uhr 
Frühschwimmen
Montag: Ruhetag

SAUNA:SAUNA:
Dienstag - Freitag: 15:00 - 21:30 Uhr
Samstag - Sonntag: 14:00 - 21:30 Uhr
Mittwoch: 15:00 - 18:30 Damensauna

Montag: Ruhetag

KEGELBAHNEN:KEGELBAHNEN:
Dienstag - Samstag: 14:00 - 21:30 Uhr

Sonntag  - Montag: Ruhetag
Außerhalb der Öffnungszeiten auf Anfrage geöffnet.

PIZZERIA:PIZZERIA:
öffnet am 04.01.2024 öffnet am 04.01.2024 

Täglich geöffnet von 17:00 - 23:00 Uhr (Montag Ruhetag)Täglich geöffnet von 17:00 - 23:00 Uhr (Montag Ruhetag)

FOLLOW US
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Cäcilienfeier der
Musikkapelle der Stadt Glurns

Cäciliensonntag 2023 Ehrungen.

Januar 2024

Vivere Malles
Mals leben

info@sportmals.net
Tel.: +39 0473 831 590www.sportwell.net

Anmeldung für Anmeldung für 
Kinderschwimmkurse Kinderschwimmkurse 

auf der Webseite: auf der Webseite: 
www.sportmals.netwww.sportmals.net

UNSERE PARTNER IM HAUS

© Sportwell Mals / zeichenfaktur

ÖFFNUNGSZEITENÖFFNUNGSZEITEN

HALLENBAD:HALLENBAD:
Dienstag - Sonntag: 14:00 - 21:30 Uhr

Mittwoch: 8:00 - 10:00 Uhr 
Frühschwimmen
Montag: Ruhetag

SAUNA:SAUNA:
Dienstag - Freitag: 15:00 - 21:30 Uhr
Samstag - Sonntag: 14:00 - 21:30 Uhr
Mittwoch: 15:00 - 18:30 Damensauna

Montag: Ruhetag

KEGELBAHNEN:KEGELBAHNEN:
Dienstag - Samstag: 14:00 - 21:30 Uhr

Sonntag  - Montag: Ruhetag
Außerhalb der Öffnungszeiten auf Anfrage geöffnet.

PIZZERIA:PIZZERIA:
öffnet am 04.01.2024 öffnet am 04.01.2024 

Täglich geöffnet von 17:00 - 23:00 Uhr (Montag Ruhetag)Täglich geöffnet von 17:00 - 23:00 Uhr (Montag Ruhetag)

FOLLOW US

Zu Ehren unserer Schutzpatronin, 
der heiligen Cäcilia, gestaltete die 
Musikkapelle der Stadt Glurns ge-
meinsam mit dem Kirchenchor 
Glurns am 26. November 2023 den 
Festgottesdienst. Musikalisch wur-
de die Messe abwechselnd von der 
Musikkapelle und dem Kirchenchor 
umrahmt und von Hochwürden 
Werner Mair zelebriert. 
Nach dem Gottesdienst marschier-
te die Musikkapelle auf den Stadt-
platz und spielte einige Märsche. 
Anschließend waren alle Musikan-
tinnen und Musikanten, Altmusi-
kanten und geladene Gäste zum 
gemeinsamen Cäcilienessen in der 
Pizzeria Erika eingeladen. Die Ob-
frau Ulrike Strimmer und der Kapell-
meister Manfred Horrer richteten 

Die Musikkapelle der Stadt Glurns
wünscht allen Glurnserinnen und Glurnsern ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2024.

Wir bedanken uns bei allen Unterstützern für den herzlichen Empfang und die Neujahrspenden.
Vergelt’s Gott!

Wichtige Termine: 

27.02.2024: Tag der Offenen Tür für die Grundschule mit Konzert 
02.03.2024, 10.30 Uhr: Konzert zum Abschluss des Wahlfaches „Musizieren in der Musikkapelle“ 
31.03.2024, 20.00 Uhr: Traditionelles Osterkonzert der Musikkapelle der Stadt Glurns

Worte des Dankes an alle Vereins-
mitglieder für ihren Einsatz zum 
Wohle des Vereins und wünschten 
sich weiterhin viel Fleiß, Engage-
ment, Zusammenhalt, Pflichtbe-
wusstsein und Einsatz jedes einzel-
nen Mitgliedes. 

Die Cäcilienfeier wurde auch heuer 
wieder zum Anlass genommen, um 
einige Musikanten für deren lang-
jährige Mitgliedschaft zu ehren. Für 
15 Jahre Mitgliedschaft erhielt die 
Obfrau Ulrike Strimmer das Ehren-
zeichen in Bronze und für 25 Jahre 
Mitgliedschaft erhielten Eduard 
Trauner und Dietmar Baldauf das 
Ehrenzeichen in Silber. 
Die Glurnser Musi bedankt sich 
herzlich bei Ulrike, Eduard und Diet-
mar für ihren ehrenamtlichen Ein-
satz zum Wohle der Musi. Danke für 
eure wertvolle Tätigkeit, die Begeis-
terung, den Fleiß, die Treue und 
Freundschaft, welche ihr der Glun-
rser Musi entgegen bringt. Auf viele 
weitere Jahre mit euch!
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Geschätzte Glurnserinnen und 
Glurnser, dieser Bericht versucht Ih-
nen einen kurzen Einblick in unsere 
umfangreiche Tätigkeit zu geben.
Die Freiwillige Feuerwehr Glurns 
besteht zurzeit aus 46 aktiven Mit-
gliedern sowie 8 Mitgliedern der 
Jugendgruppe. Das abgelaufene 
Jahr war für uns ein einsatztech-
nisch ruhiges Jahr. Im Jahr 2023 
leisteten unsere Kameradinnen und 
Kameraden insgesamt 20 Einsätze 
(15 technische Hilfeleistungen und 
5 Brandeinsätze). Eine Zahl, die je-
doch für eine kleine freiwillige Feu-
erwehr ein gewisses Arbeitspensum 
bedeutet. Zu den verschiedenen 
Notlagen, kommen noch regelmä-
ßige Übungen, diverse Ausbildun-
gen an der Landesfeuerwehrschule, 
Brandschutz- und Ordnungsdiens-
te, Veranstaltungen sowie Geräte-
wartung und Verwaltung dazu.
Insgesamt wurden von unseren Ka-
meraden und Kameradinnen im 
Jahr 2023 über 3.000 Stunden eh-
renamtlich geleistet.  
Wir sind auch sehr stolz auf unsere 
Jugendfeuerwehr. Beim Landesbe-
werb konnte unsere Jugendgruppe 
als Bezirksbeste abschließen. Beim 
Orientierungsmarsch der Feuer-

Freiwillige Feuerwehr Glurns

wehrjugend Vinschgau erlangte 
unsere Gruppe den 8. Platz. Beim 
Wissenstest wurden die Prüfungen 
Gold, Silber und Bronze mit Bravour 
abgelegt.
Die Herausforderungen in den Ein-
sätzen sind sehr abwechslungsreich 
und sie wachsen stetig. Darum muss 
auch die technische Ausrüstung 
unserer Feuerwehr fortlaufend er-
neuert werden. Im Jahr 2024 müs-
sen 2 Fahrzeuge aus Altersgründen 
ausgetauscht werden. Da für die 
Anschaffung eines neuen Fahrzeu-
ges hohe Kosten für die Feuerwehr 
anfallen, sind wir auf die Unterstüt-

zung der Bevölkerung angewiesen. 
Deshalb werden wir in nächster Zeit 
eine Spendensammlung organisie-
ren und bedanken uns recht herz-
lich für jeden Beitrag!
Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen Kameraden und Kameradin-
nen für die tatkräftige Unterstüt-
zung bedanken. Der Dank gilt auch 
den Familien der Kameraden, Ka-
meradinnen und den freiwilligen 
Helfern sowie alle, die uns unter-
stützen!
Auch möchte ich mich auf diesem 
Wege beim Bürgermeister, dem 
Gemeindevorstand und den Ge-
meinderäten bedanken und hoffe 
auch weiterhin auf problemlose 
und gute Zusammenarbeit!
Traurigen Herzens mussten wir heu-
er von unserem langjährigen Aus-
schussmitglied, Kommandant Stell-
vertreter, Schriftführer und Freund 
Herwig Abschied nehmen. Lieber 
Herwig, danke für deinen wertvol-
len Einsatz.
Wir blicken auf ein hoffentlich 
erfolgreiches, aber ruhiges Jahr 
2024 und wünschen allen Glurn-
serinnen und Glurnsern Gesund-
heit und ein Frohes neues Jahr!
Mit besten Grüßen
Der Kommandant
Fabian Stecher
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Erfolgreiche Saison bei den VSS/
Raiffeisen Stadt- und Dorfläufen 
2023 SASV Glurns

Raiffeisen

Auch 2023 nahmen wieder einige 
Glurnser Athleten erfolgreich an 
den VSS/Raiffeisen Stadt- und Dorf-
läufen teil. Insgesamt fanden 10 
Läufe in Südtirol und im Trentino 
statt (Sarnthein, Laatsch, Bruneck, 
Mals, Sterzing, Villanders, 
Deutschnofen, Hafling, Sarnonico 
und Niederdorf). Gelaufen wird in 
verschiedenen Altersklassen mit 
unterschiedlicher Streckenlänge.
Unsere Glurnser Läufer laufen für 
die Laufgemeinschaft Laatsch/Tau-
fers und für den ASV Schluderns. 
Beim Saisonsabschluss in Nieder-
dorf, welcher gleichzeitig als Lande-
meisterschaft zählte, konnten Si-
mon Sagmeister (Schüler C) und 
Gerlinde Baldauf (Altersklasse 3) in 
ihren Kategorien den Landesmeis-
tertitel holen.
Auch bei den restlichen Läufen er-
zielten unsere Athleten ausgezeich-
nete Ergebnisse. 
In der Gesamtwertung konnten Si-
mon Sagmeister und Felix Eben-
sperger in der Kategorie Schüler C 
den 1. und 2. Platz und Gerlinde 
Baldauf in der Kategorie Altersklas-
se 3 den 2. Platz erreichen. 
Danke an die Laufgemeinschaft 

Laatsch/Taufers und den ASV Schlu-
derns für die gute Zusammenarbeit, 
die schon über einige Jahre sehr 
gute Erfolge erzielt. 
Der Sportverein Glurns wünscht al-

Beim Dorflauf Finale in Niederdorf: hinten von links: Markus, Maria Fiona, Felix, 
Janosch, Gerlinde - vorne von links: David, Elisa, Eva, Simon

Ergebnisse
Landesmeisterschaft Niederdorf

Prieth Maria Fiona  21 . Platz
Sagmeister Eva  13 . Platz
Sagmeister Simon  1. Platz
Ebensperger Felix  5 . Platz 
Ebensperger David  11 . Platz
Sagmeister Elisa  40 . Platz
Veith Janosch   24 . Platz
Baldauf Gerlinde  1 . Platz
Sagmeister Markus  7 . Platz

Gesamtwertung nach 10 Läufen

Prieth Hannah
keine Gesamtwertung in dieser Kategorie
Prieth Maria Fiona 14 . Platz (169 Punkte)
Prieth Michael  34 . Platz (50 Punkte)
Sagmeister Eva 17 . Platz (120 Punkte)
Sagmeister Simon 1 . Platz (960 Punkte)
Ebensperger Felix 2 . Platz (597 Punkte)
Ebensperger David 5 . Platz (321 Punkte)
Sagmeister Elisa 30 . Platz (61 Punkte)
Veith Janosch  20 . Platz (63 Punkte)

len Athleten weiterhin viel Erfolg 
und noch viel Spaß beim Training 
und den Läufen.
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Glurnser Advent 2023

Die immer wieder von stimmungs-
voller, adventlicher Atmosphäre 
gekennzeichnete traditionelle Ver-
anstaltung „Glurnser Advent“ fand 
heuer zum 21. Mal statt. Dabei ist 
man gänzlich zum ursprünglichen 
Veranstaltungsstandort Lauben-
gasse/Stadtplatz zurückgekehrt. 
Auch gab es Veränderungen und 
eine Ausweitung des gastronomi-
schen Angebotes zur Veranstaltung.
Der Glurnser Advent fand vom 8. bis 
10. Dezember 2023 statt. Es ist 
durchaus bekannt, dass die Veran-
staltung um den Feiertag 8. Dezem-
ber (Maria Empfängnis) abgehalten 
wird. Für die Vorbereitungen der 
Veranstaltung brauchte es sieben 
lange Sitzungen des Vereins OK 
Glurnser Advent im Laubenkomitee 
sowie dieses Jahr neu vier eigene 
Zusammenkünfte mit den Gastge-
werbe- und Handelstreibenden von 
Glurns. Die Vorbereitungen zum 
Glurnser Advent, wie z.B. das Arran-
gement von Bläsergruppen, Alp-
hornbläsern,  Chören für das Ad-
ventsingen begannen bereits im 
Spätsommer. Auch die Anwerbun-
gen der Marktteilnehmer, das Er-
stellen des neuen Marktplanes und 
die Zuweisung der Standplätze 
nimmt viel Vorbereitungszeit in 
Anspruch. Mit dem arbeitsintensi-
ven Aufbau der Theken, Marktstän-
de, den Elektroinstallationen und 

Beleuchtungskörpern usw. wird 
drei Tage vor der Veranstaltung be-
gonnen.
Das OK-Team versuchte wiederum 
ein reichhaltiges und beeindru-
ckendes Programm in den drei Ta-
gen anzubieten. In einer 28seitigen 
Broschüre wurde das Dreitagespro-
gramm ausführlich in deutscher 

und italienischer Sprache und unter 
der Teilnahme vieler Werbepartner 
erstellt.
Bereits im Vorjahr, bei der 20. Jubilä-
umsausgabe des Glurnser Advents, 
war vorherzusehen, dass einige Re-
staurant- und Barbetriebe in Glurns 
zur Veranstaltung Glurnser Advent 
leider geschlossen bleiben. Da man 
über die mithelfenden Vereine am 
Stadtplatz nicht mehr die Küche im 
Parterre beim Grünen Baum nutzen 
konnte, weichte man, um die umfas-
sende Verpflegung der Besucher 
beim Glurnser Advent zu gewähr-
leisten, auf die neu errichtete Küche 
im Schulhof „Glurns Festival“ aus. 
Dazu füllte man das Programm zum 
Glurnser Advent mit weiteren 
Marktständen, mit Konzerten im 
Pavillon und mit Kinderprogramm 
am Rathausplatz und im Schulhof 
aus. Die Ausweitung der Veranstal-
tung Glurnser Advent 2022 vom 
Stadtplatz zur Laubengasse bis zum 
„Lugnegg“ und dann weiter zu ver-
binden zum Rathausplatz bis hin 
zum Schulhof hat aber eher zu einer 
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Zweiteilung der Veranstaltung ge-
führt. Die Resonanz zu dieser Erwei-
terung war also eher negativ, sodass 
sich das OK-Team zur 21. Ausgabe 
des Glurnser Advents 2023 ent-
schied, wieder auf dem ursprüngli-
chen Veranstaltungsstandort zwi-
schen den alten historischen Ge-
bäuden und Laubengängen zu-
rückzukehren. 
Nachdem nun leider zum Glurnser 
Advent 2023 weitere Gastbetriebe 
geschlossen wurden und auch nicht 
ein weiteres Mal die große Verpfle-
gungsküche im Schulhofareal in 
Anspruch genommen werden 
konnte, war es angebracht, mehrere 
kleine Verpflegungsstände aufzu-
bauen. Nach Absprache mit den 
Vereinen, die bis dato den großen 
Verpflegungsstand am Stadtplatz 
und zur letztjährigen Veranstaltung 
im Schulhofareal betreuten, ist man 
nach Absprache mit den Vereinen 
übereingekommen, dass ,auch auf 
Vorschlag einiger Gastronomie- 
und Handelsbetriebe, letztere auf 
mehreren Ständen die Verpflegung 
der vielen Besucher dieses Jahr 
übernehmen können. Der Verein 
Laubenkomitee hat hingegen nur 
einen kleineren Verpflegungsstand 
betrieben. Man konnte feststellen, 
dass die Verpflegung durchaus gut 
funktioniert hatte, das gastronomi-
sche Angebot vielfältig war und im 
Sinne der Nachhaltigkeit ein Vorzei-
gemodell war (Verwendung von 
umweltfreundlichem Geschirr, Be-
steck sowie Angebot von regiona-
len Produkten, vegetarische/vega-
ne Speisen).
 Die tragenden Elemente „Licht, 
Düfte, Klänge“ kamen wiederum 
eindrucksvoll zur Geltung. Bei eini-
gen Hausbesitzern waren wieder-
um Fensterbilder zu bewundern. Es 
leuchtete warm, duftete angenehm 
und die Musik klang leise…. Über 20 
Bläsergruppen und Alphornbläser 
begleiteten musikalisch das Ad-
ventgeschehen im Stadtl. Verschie-
dene Chöre, musikalische Klein-
gruppen aus dem In- und Ausland 
gaben ihr Bestes in der Pfarrkirche 

zum Hl. Pankratius. Einen besonde-
ren Zuspruch fand auch das offene 
Singen für die ganze Familie in der 
Frauenkirche. 
Auch den Kindern wurde einiges 
geboten: der Streichelzoo in den 
Lauben, Weihnachtsbasteln unter 
der Betreuung des KFS Glurns im 
neuen KVW-Raum (Schallerhof), 
und jeweils an zwei Tagen Kasperle-
theater und Basteln von Weih-
nachtsbäumen und Engeln mit 
„Siebenpunkt“. Der Wettergott be-
scherte uns bestes Adventwetter 
und mit den einsetzenden Schnee-
fällen am zweiten Veranstaltungs-
tag wurde eine vorzügliche vor-
weihnachtliche Weihnachtsstim-
mung erzeugt. Schätzungsweise bis 
zu 7.000 Besucher frequentierten 
durch die Gassen beim Glurnser 
Advent.

Ein großes Dankeschön geht an die 
vielen ehrenamtlichen Helfer, an die 
Vereine und Körperschaften, die ei-
nen Dienst beim Glurnser Advent 

übernommen haben. Besonders 
gefreut hat es uns, dass der „alte“ 
Nachtwächter Hans nochmals ein-
gesprungen ist, um uns täglich mit 
seinem Nachtwächterspruch den 
Glurnser Advent zu schließen. Eben-
so bedanken möchte sich das OK 
Glurnser Advent im Verein Lauben-
komitee bei den vielen Glurnser 
Betrieben, bei der Raiffeisenkasse 
Prad-Taufers, bei der Brauerei Forst, 
der Ferienregion Obervinschgau für 
die finanzielle Unterstützung als 
Werbepartner/Sponsor in der Bro-
schüre.    (ep)



Kulinarischer Hochgenuss
auf unseren Almen

Mehr Infos in der 360°InfoApp

Schliniger Alm: täglich geöffnet ab 25.12.2023
Matscher Alm: bereits geöffent, jeweils 

Donnerstag bis Sonntag

Genuss mit 360° Aussicht
Plantapatsch Hütte: täglich geöffnet
Höfer Alm: Dienstag Ruhetag (Ferienzeiten durchgehend) 

Iglu: täglich von 13:30-20 Uhr, Montag Ruhetag
Imbiss: täglich von 11-18 Uhr, Mittwoch Ruhetag

www.ferienregion-obervinschgau.it

mein Berg, dein Berg, inser Berg.

www.watles.net
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Familiengottesdienste im Jahreslauf

Die monatlichen Familiengottes-
dienste werden regelmäßig musika-
lisch mitgestaltet:
Im Jänner spielte der junge Pianist 
Florin Raffeiner aus Tschengls - mit 
Glurnser Wurzeln - bei einem Got-
tesdienst.
Eine Flötengruppe der Musikschule 
Mals unter der Leitung von Judith 
Felderer hat im Februar mit Sopran-, 
Alt-, Tenor- und Bassflöte den Got-
tesdienst verschönert. Dabei er-
klang das Halleluja von Leonhard 
Cohen.
Bei der Erstkommunion begleitete 

eine Instrumentalgruppe von 10 
MusikantInnen mit Gitarren, Flöten, 
Orgel, Keyboard und Cajon den 
Kinderchor und die Erstkommuni-
kanten.
Weitere Familiengottesdienste wur-
den musikalisch mitgestaltet, wie 
das Fest der Jubelpaare, das Ernte-
dankfest, ein Adventgottesdienst 
und der Familiengottesdienst am 
Familiensonntag.
Auch Solistinnen verzauberten die 
GottesdienstbesucherInnen mit 
wundervollen Melodien: Sophia 
Sagmeister spielte meisterhaft auf 

dem Fagott, Sara Prieth entlockte 
der Orgel schöne Töne und Manuel 
Mahlknecht war einige Male als 
versierter Gitarrensolist zu hören. 
Junge Blechbläser begleiteten ge-
konnt einige Lieder und besondere 
Saxophonklänge waren zu hören.
Julia Thöni und Judith Winkler spiel-
ten mehrmals auf ihren Altflöten 
und junggebliebene Querflöten-
spielerinnen (Teresa Wellenzohn 
und Sabine Valentin) halfen unter-
stützend mit. Auf der Gitarre beglei-
tet haben Adolf Wittmer, Hannah 
Winkler, Franziska Riedl, Karl Pratz-
ner und Nadine Stecher. Fritz Wie-
lander hat auf dem Cajon den 
Rhythmus verstärkt. 
Allen MusikantInnen danke ich für 
die Bereitschaft, die Gottesdienste 
musikalisch zu gestalten. Jede und 
jeder ist herzlich eingeladen mitzu-
machen.
Renate Gander, Doris Prieth, Mar-
gret Wegmann, Christiane Ruzzon 
und Kathrin Ratschiller bereiten im-
mer passende Texte für die Kinder 
vor.              Martin Moriggl

Unsere Jungschützen haben in der 
Vorweihnachtszeit, gemeinsam mit 
den Jungschützen aus Taufers, Ster-
ne gebastelt, die in Geschäften ge-
gen eine Freiwillige Spende erhält-
lich waren. Die gesammelten Spen-
den dieser Aktion „Der gute Stern“ 
werden an das Kinderdorf Brixen 
übergeben. Vielen Dank allen Spen-
dern.

Die Schützenkompanie wünscht 
Allen ein gutes und gesundes 

Jahr 2024.

KIRCHLICHES
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Die jüngsten GlurnserInnen

Verstorbene 2023

WIESER
Johann
30.08.2023

PUTZER
Anna
02.05.2023

TRAUNER MARIANNA . . . . . . . . . . . . . verstorben am 31.03.2023
PRIETH GUSTAV . . . . . . . . . . . . . . . . . . . verstorben am 30.06.2023
RUZZON GIANNI . . . . . . . . . . . . . . . . . . . verstorben am 08.07.2023
ASPER KARL JOHANN . . . . . . . . . . . . . verstorben am 22.07.2023
RATSCHILLER ALOIS . . . . . . . . . . . . . . . verstorben am 20.08.2023
BAUHOFER REINHART. . . . . . . . . . . . . verstorben am 28.08.2023
MARTH ROSA . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . verstorben am 30.08.2023
BAYER ERNST HELMUT . . . . . . . . . . . . verstorben am 31.08.2023
NICOLUSSI HERWIG KARL . . . . . . . . . verstorben am 07.11.2023
HOLZKNECHT RUDOLF . . . . . . . . . . . . verstorben am 11.11.2023

ORTLER
Paula
13.02.2023

PRIETH
Anna
18.04.2023

Neuer Firmweg 16+
Im Jänner 2024 beginnt der neue 
Firmweg, die Vorbereitungszeit auf 
den Empfang des Sakramentes der 
Firmung. Die Vorbereitung geht 
über das ganze Jahr 2024.
Die nächsten Firmungen werden 
gespendet :

in Schluderns : 
am Samstag, 18. Jänner 2025
in Prad : 
am Sonntag, 19. Jänner 2025
in Reschen : 
am Samstag, 25. Jänner 2025
in Mals : 
am Sonntag, 26. Jänner 2025

Die Firmung 16+ richtet sich an die 
jungen Menschen des Jahrgangs 
2008.
Gefirmt werden aber auch junge 
Menschen des Jahrgangs 2007 und 
solche, die noch nicht gefirmt wor-
den sind.
Die Firmkandidatinnen und –kandi-
daten erhalten eine persönliche 
Einladung.
Sollte jemand bis Ende des Jahres 
2023 noch keine persönliche Einla-
dung erhalten haben, möge sie 
oder er sich bitte melden !
Der Empfang des Sakramentes der 
Firmung ist Voraussetzung, um sel-

ber einmal Tauf- oder Firmpate zu 
machen und wird sehr empfohlen, 
um das Sakrament der Ehe zu emp-
fangen.
Möge der Heilige Geist in den jun-
gen Menschen wirken, damit Kirche 
als Gemeinschaft auch in Zukunft 
erhalten bleibt und lebendig wird !



Bildungsausschuss
Glurns

* Änderung am Veranstaltungsprogramm vorbehalten!
 Weitere religiöse Veranstaltungen im Pfarrblatt, siehe auf: www.gemeinde.glurns.bz.it/de/Pfarrblatt

Veranstaltungen Jänner,
Februar, März, 2024*

 Jänner2024
01. MO Neujahrsgrüße der Musikkapelle 11.30 Stadt Glurns Musikkapelle Glurns

01. MO Neujahr – Weihe von Weihrauch, Wasser und Salz 10.00 Pfarrkirche PGR

06. SA Erscheinung des Herren - Dreikönig 09.00 Pfarrkirche PGR + KCH

06. SA Preisjassen FF-Glurns 19:30 Stadtsaal FF-Glurns

13. SA 2. Sonntag im Jahreskreis – Vorabendmesse – Mit Kindern 
durch das Jahr 18.00 Pfarrkirche PGR

15. MO Vollversammlung Bildungsausschuss 19.30 Gemeinde Bildungsausschuss

19. FR Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 19.30 Probelokal Musikkapelle Glurns

24. MI Vortrag: Ängste bei Kindern 20:00 Gemeindesaal Glurns KFS

26.-
28. Jahrgangskegeln Sportverein

27. SA Kochworkshop: “Rund um Torten” 14.00 KFS

27. SA Kochworkshop: “TAPAS” 20:00 KFS

 Februar 2024
02. FR  Lichtmeß, Kerzenweihe, Blasiussegen, Herz-Jesu-Freitag 18:00 Frauenkirche PGR

08. DO Kinderfaschingsball 14.30 – 
17.30 Stadtsaal KFS

14. MI Aschermittwoch 18.00 PGR

18 SO 1. Fastensonntag 10:00 Pfarrkirche PGR

18 SO Scheibenschlagen Scheibenschlagegg Schützen

25 SO 2. Fastensonntag - Andreas Hofer/Kriegerdenkmal 10.00 Pfarrkirche PGR + KCH + Schützen 
+ MK

 März 2024
03. SO 3. Fastensonntag 10.00 Pfarrkirche PGR

09. SA 4. Fastensonntag – Vorabendmesse 18.00 Pfarrkirche PGR

10. SO Sonntagsandacht KVW 09.00 Pfarrkirche PGR + KVW

12. DI Kreuzwegandacht KMB 18.00 Frauenkirche PGR + KMB

17. SO 5. Fastensonntag – Bundfest der Männer 08:30 Pfarrkirche PGR

21. DO Konzert Ski & Musik 20:00 Stadtsaal Kirchenchor + BA

22. FR Amt zu Ehren des Hl. Joseph 18:00 Frauenkirche PGR

23. SA Bezirkstag der Vinschger Schützen Schützen

24. SO Palmsonntag – Einzug von der Frauenkirche –
Leidensgeschichte Ministr. 10.00 Pfarrkirche PGR

28. DO Gründonnerstag; anschließend Anbetung 19:00 Pfarrkirche PGR + KCH

28. DO Osteraktion für Kinder Vor und 
Nachmittags

KFS

29. FR Karfreitag – Karfreitagsliturgie mit den großen Fürbitten 19:00 Pfarrkirche PGR + KCH

30. SA Karsamstag - Osternachtsfeier 19:00 Pfarrkirche PGR + KCH

31. SO Ostersonntag – Hochamt mit anschließender Osterprozession 10:00 Pfarrkirche PGR + KCH

31. SO Osterkonzert der Musikkapelle Glurns 20:00 Stadtsaal Musikkapelle Glurns
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Platz für Nähe.

Zum Beispiel in deiner Bank. 

Und was ist dir wichtig?  
Reden wir drüber.

W
er

be
m

it
te

ilu
ng

Nähe bedeutet für uns in vielen Orten Südtirols vertreten und 

auch menschlich nah zu sein. Dazu gehören kundenfreundliche 

Öffnungszeiten, Verständnis für individuelle Situationen und die 

Unterstützung der örtlichen Gemeinschaft. Reden wir drüber. 

www.raiffeisen.it


